
 

2. FASD-Fachtag in Hamburg 9.9.26 | 
09:00–17:00 Uhr 
Patriotische Gesellschaft von 1765 
      Trostbrücke 6, 20457 Hamburg 

                                                   Teilnahmegebühr: 120 € 

                                      Anmeldung unter: 

                                     www.fasd-fachzentrum.hamburg   

Wenn die Wahrheit taumelt – zwischen Fabulation & Recht 
Der Fachtag bringt Perspektiven aus Pädagogik, Psychologie, Forschung, 
Justiz und Sozialer Arbeit zusammen. Im Mittelpunkt stehen FASD, 
Konfabulation, rechtliche Einordnung, professionelle Haltung und der Blick auf 
Unterstützung und Potenziale. 

Durch den Tag führt Prof. Dr. Michael Lindenberg. Der Künstler Björn von 
Schlippe begleitet den Fachtag mit einem Graphic Recording und hält zentrale 
Impulse des Tages visuell fest. 

Programm 

09:00 – 09:30 
Begrüßung, Grußworte & Einführung in den Tag 

09:30 – 10:30 
Cornelia Fornefeld 
Dipl.-Sozialpädagogin, systemische Familientherapeutin und 
Beraterin, Neurofeedbacktrainerin, Pflegemutter in einer Profifamilie 
FASD verstehen – Haltung entwickeln 

http://www.fasd-fachzentrum.hamburg


10:30 – 11:00 
Erika Brauer 
Wissenschaftlerin im Forschungsbereich „Interdisziplinäre Gewaltforschung“ am 

Forschungsinstitut der Fliedner-Fachhochschule Düsseldorf und Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeutin (VT) i.A. 

"FASD im Justizvollzug: Gehirnorganische Störungen als Ursache aggressiven 
Verhaltens - ein Blick auf internationale Forschungsergebnisse“ 

11:20 – 12:50 
Oliver Hardenberg 
Diplom-Psychologe, Psychotherapeut, forensischer Psychologe, 
Supervisor, Fachreferent, Berater und Autor 
 
Anders als gedacht – Konfabulation bei FASD erkennen, einordnen und sicher 
handeln 

12:50 – 13:50          Mittagspause 

14:00 – 14:40 
RA Daniel Schmidt & Cornelia Fornefeld 
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Strafrecht / Dipl.-Sozialpädagogin, systematische 
Familientherapeutin und Beraterin 
FASD & Justiz – Was passiert, wenn das Gehirn nicht kann, was das Recht 
voraussetzt 

14:40 – 15:30 
Prof. Dr. André Frank Zimpel 
Professor mit den Förderschwerpunkten geistige Entwicklung und Autismus; 
Pädagogik bei Behinderung und Benachteiligung, Lernen und Entwicklung, Zentrum 
für Neurodiversitätsforschung 
Die verborgenen Potenziale neurodivergenter Menschen 

15:45 – 16:30 
Prof. Dr. Selin Arikoglu 
Professorin für Soziale Arbeit mit Schwerpunkt Kinder- und Jugendhilfe 
Hilfe für straffällig gewordene Personen und ihre Angehörigen 



16:30 – 17:00 
Abschluss, Diskussion & Verabschiedung 

Der FASD-Fachtag 2026 lädt Fachkräfte, Interessierte und multiprofessionelle 
Akteur:innen zum Austausch über FASD im Spannungsfeld von Wahrnehmung, 
Verhalten, Konfabulation und Recht ein. Praxisnahe Vorträge, wissenschaftliche 
Perspektiven und interdisziplinäre Diskussionen eröffnen Zugänge für Verstehen, 
Einordnen und professionelles Handeln. 



                                    Durchgeführt und unterstützt von:   


